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Fi f  mrecht ,  B i lanzierung von.  l .  , , t t ,gT
ztrng muteriell/immateriell: Da bei + Film-
rechtcn der Wert dcr geistig-kreativcr-r Ele-
rncntc den Wcrt dcs Filrrlnatcrials wcsentlich
übcrsteigt,  stel len die jewcil igen Originale
aus bilanzieller Sicht irnnateriellc Vermö-
gcnswertc dar. Hinsichtl ich der Bi lanzierung
von Fihrrechten sind dic Vorgabcn von dcr
IFRS und clcr US-GAAP von Bedeutung.
2. IFRS: Gernäß den International Financial
Rcport ing Standards (IFRS) nruss cin irnma-
tericller Vcrntögcnswert aktiviert werden,
wcnn el' vor-n Unternehrncn kontrolliert wird.
ein zukünft iger wirtschaft l icher Nutzcn be-
stcht, er cindeutig identi l lz ierbar ist sowic
scine Anschaflur.rgs- oder Hcrstellur-rgskosten
zuverlässig ermittclbar sind ( lntcrnational
Accounting Standards ( lAS 3lJ) ).  Dies tr i f l i
auf Fi lrnrccl-rte gewöhnlich zu.
Die IFRS kenncn keinc brarrchcnsnezif lschcn
Bi la r tz ic ru l rgsregc ln  f i i r  F i l rn rcch ic .  wesha lb
cl iesc irr Grunde untcr die al lgerneincn Ab-
bi I clungsregeln {ür irnn-raterie I lc Verrr-rögcns-
wcrte fal lcn. Beirn Fehlcn eines Standards
und ciner Intcrpretation des Starrding lnter-
prctat ions Cou-rrnit tce/ lntcrnational Firrancial
Rcporting lnterprctations Committcc (SIC/
IFRIC) crlaubcn es dic Vorschrif ierr jedoch,
auf ancrkanntc Branchenpraktiken andcrer
Standardsettcr zurückzugreifcn ( lAS 1.22)
soweit hieraus kein Konfl ikt rr i t  bestchenden
IFRS-Norrncn result iert.  Vor dern Hinter-
grund dcr adäqualen Ziclsctzungcn der Rech-
nungslcgtrngssystcme ist cs zur Bi lanzierung
von Fihrrechtcn sachgcrecht. sich an dcn
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branchcnspezi flschen U S-arncrikan ischen

Vorschriftcn zu orientiercn urrd die vorgc-
nannte Rcgelungslückc durch die Anwcn-

dung der US-GAAP zu schl icßen.
3. US-GAAP: Gcmäß dcn Unitcd Statcs-
Generally Accepted Accounting Principles
(US-CAAP) muss ein i t l rnatcriel ler Vcrmö-
gcnsgegcnstand aktivicrt werdcn, wenn er

eindeutig identillzierbar ist, einc begrcnzte
Nutzungsdauer hat sowie cinzeln übertragbar
ist. Dies triflt auf Filmrechtc regelmäßig zu.

Zur Bi lanzicrung von Fi lmrcchten nach US-
GAAP stehen ausführl iche f i lm- und mcdien-
spezifische Rcgelungcn zur Vcrft'rgung. Der-

zcit gilt der irn Juni 2000 veröffcntlichtc Sta-
tcment of Financial Accounting Standard 139
(SFAS 139) f i i r  die , ,Producers and Distr ibu-
tors of Motion Picture Fi lms". Dieser vcr-
wcist wicderum insbesondere auf den State-
ment of Posit ion 00-2 (SOP 00-2), , .Accoun-
t ing by Produccrs or Distr ibutors by Fi lms",

des American Inst i tute of Cert i l lcd Public
Accountants (AICPA), der at-ncrikanischen
Wirtschaft sprtifcrvereinigung. Hierin werden
r.r.a. dic branchenspczifi schen Kostenbcstand-
teilc der Anschaflungs- uncl Hcrstelh'rngskos-
ten dargcstcllt. Lctztere bcstimmcn sicl-t, cnt-

sprcchend den allgemeincn Grundsätzen dcr

US-CAAP. durch dic Vol lkosten, dic bis zun.r

Endc des Hcrstel lungszeitrautns anfäl len.
Die Anschaffung bzw. dic Herstel lung gi l t

rnit dem Bcginn dcr Verwcrtung dcs Ven-nö-
genswcrls im Sirrnc ciner crstnral igcn Um-
satzcrzielung als abgeschlossen. Die Ab-

schreibung dcr Fi lmrcchte erfblgt rnit  Rück-
gri f f  auf cl ic so genannte ,,( individual) f i lm

fbrccast computation mcthod", wobci sich

der Abschreibungssatz dcs Bcrichtszcitrau-
mcs aus dcm Quotientcn der in dicsem Zcit-

raum realisierlen/vcrbuchtctt Uusatzerlösc
und dcn zu Begirrn dieser Pcriodc insgesatnt
noch ausstehcuden Ut-nsatzcrlösen ergibt. Bci

Anzeichen liir eine Wertminderung ist zudcul

ein Wcrthaltigkeitstcst (,,lmpairmcnttest")

durchzutiihrcn. Wird hierbei fbstgestcIlt. dass

dcr beizulegcnde Zcitwefi (,,fäir valuc") des
Filmrechts untcr clem aktuellcn Buchwert
l icgt, hat zusätzl ich zur planmäßigcn eine

außerplann.räßige Abschrcibung auf dcn

Zeitwert zu erfolgcn. Aufgrund dcr Bcdcu-

tung der Urnsatzcrlijsc fiir dic Bilanzicrung
dcr Filmrechtc liet'crt der SOP 00-2 zuden.t

Anhaltspunkte, wann dic Urnsätzc aus Fihn-
rcchten real isicl t  werdcn dür1bn.
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